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*3) Bezeichnenderwelse erwähnt Gilbert Chase in seinem mehr als 800 Seiten zahlen¬
den Standardwerk über "Die Musik Amerikas" (dt 1958' B. Herrmanns Meriten um

die amerikanische Musik mit keinem Wort. Auch der Komponist Herrmann blieb
unerwähnt.

KLEINE DOKUMENTATION: BERNHARD HERRMANN. Aus Anlass des 4. Filmmarathons,

mit Filmen,zu denen Herrmann die Musik komponierte, hat die FILMBULLETIN-
Redaktion seinerzeit eine kleine Dokumentation zusammengestellt, die neben derFIL-
MOGRAFIE, biografischen Hinweisen und einem Schallplattenverzeichnis auch sechs

Seiten Interview mit Herrmann und andere Beiträge enthält.
Solange vorrätig zum Unkostenpreis von sFr. 2.— zu beziehen bei FILMBULLETIN
(Filmkreis Zürich;, Postfach 2394, 8023 Zürich.

gelesen

"NEUERSCHEINUNG ZUM THEMA"

STUMMFILM
MUSIK ttlSSTliKN UM) III2UTK

Das im Verlag Volker Spiess, Berlin, erschienene Buch kam anlässlich
eines Symposiums zu Thema im Kino Arsenal, Berlin, zu Stande und enthält,
ausser Vorwort und Anhang, folgende Beiträge: "Perspektiven einer
Wiederaufbereitung von Stummfilmmusik" (Lothar Prox), "Stummfilmvertonungen
deutscher Fernseh-Redaktionen" (L. Prox), "Ein Kinoorchester-Dirigent
erinnert sich" (Gero Gandert im Gespräch mit Werner Schmidt-Boelcke),
"Der wirtschaftliche Faktor 'Musik' im Theaterbetrieb der Ufa in den Jahren

1927 bis 1930" (Friedrich P. Kahlenberg), "Aus der Praxis jungerStumm-
fiImpianisten" (Gerhard R. Koch im Gespräch mit Joachim Bärenz, Berut
Heller im Gespräch mit Albert Levy).
Der Titel des Buches und die Liste der Beiträge umreissen die Thematik
eigentlich schon sehr genau. Dennoch ist es kein Buch, das nur dem
eingeweihten Spezialisten zu dienen vermag - auch der einigermassen Interessierte

liest es mit Gewinn. "Stummfilm Musik gestern" ist natürlich eindeutig
einKapitel der Filmgeschichte. Gespräche abei^mit Leuten die etwas von
der Sache verstehen und die Zeit erlebt haben, sind - meiner Meinung nach

- immer spannend. "In meinem Büro stand ein Projektor. Der Vorführer führte

mir die erste Szene vor, ich suchte eine passende Musik raus, inzwischen
drehte er den Film zurück, dann wurde diese Musik am Klavier zu der Szene

ausprobiert; wenn sie nicht passte, wieder zurück, eine andere Musik,
und so wurde Stück für Stück der ganze Film illustriert. Uebrigens ohne

Stoppuhr." - "Ich habe sehr oft Ueberleitungen komponiert. Es sollte ja
ineinander gehen, man sollte den Eindruck haben, dass das eine Musik aus
einem Guss ist. Ich machte eine Klavierskizze, neben mir sass der Arran-
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